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Peer Steinbrück: Finanzkrise mitverantwortlich für Aufstieg der AfD

Berlin, 05.09.2018, 13:08 Uhr

GDN - Die Finanzkrise war nach Ansicht von Peer Steinbrück (SPD) mitverantwortlich für den Aufstieg der AfD. "Der Staat und die
Regierung waren anscheinend nicht in der Lage, für Ausgleich und Gerechtigkeit zu sorgen", sagte der Ex-Finanzminister und frühere
SPD-Kanzlerkandidat dem "Zeitmagazin". "Viele Bürger haben das als eine Form von staatlichem Kontrollverlust angesehen." 

Steinbrück sagte außerdem, dass seiner Ansicht nach 60 Prozent der Deutschen, die bei der letzten Wahl die AfD gewählt haben,
diese nicht aus fremdenfeindlichen oder rassistischen Gründen gewählt hätten, sondern aus "Enttäuschung über die etablierten
Parteien, die es nicht schafften, für Regeln und Fairness zu sorgen". Steinbrück kritisierte auch die Banken: "Wenn Sie heute nach
Frankfurt kommen, finden Sie nach wie vor stark testosterongesteuerte Jungbanker männlicher Provenienz und ehrgeizige Egomanen
auch unter weiblichen Bankern. Und die haben mit dem Gemeinwohl und der Frage, wie halte ich ein Gemeinwesen zusammen, nach
meiner Erfahrung nicht so furchtbar viel im Sinn."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-111433/peer-steinbrueck-finanzkrise-mitverantwortlich-fuer-aufstieg-der-afd.html
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